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Zur Messung der E/fizienz der Marktordnung im Güterverkehr 

Zur Messung der Effizienz der Marktordnung 
im Güterverkehr 

VON HERBERT BAUM, BOCHUM 

I. Ordnungspolitik und Empirie 

7 

Die Marktordnungspolitik im Güterverkehr in der Bundesrepublik Deutschland hat 
seit der " Kleinen Verkehrsreform" von 1961 zu keinem durchgreifenden Fortschritt 
finden können. Alle Argumente sind hin und her gewendet, das Ergebnis ist ein
deutig: Die deutsche Verkehrswissenschaft votiert - gestützt auf theoretische Ana
lysen und empirische Erfahrungen für deutsche Teilmärkte und umfassende Deregu
lationsprogramme im Ausland - nahezu einhellig für mehr Marktwirtschaft im Güter
verkehr . 
Daß eine auf Rationalität verpflichtete Verkehrspolitik sich diesen Argumenten bisher 
weitgehend entziehen konnte, dürfte wesentlich mit an der nicht gesicherten Prognose
festigkeit "guter ökonomischer Ergebnisse" einer marktwirtschaftlichen Ordnung im 
Verkehr liegen. Die durch eine lange interventionistische Tradition tief verwurzelte 
Skepsis, ob eine wettbewerblieh ver faßte Verkehrswirts~haft auch tatsächlich eine bes
sere "performance" liefert, wird somit zu einem fundamentalen Liberalisierungshemm
nis. Die "Lobby" (Unternehmer, Gewerkschaften und Administration) stößt massiv 
nach und nährt unter Berufung auf Beurteilungskompetenz und Praxisnähe die Zweifel: 
Die theoretisch begründete Erwartung einer Effizienzsteigerung sei rein hypothetischer 
Natur; es könne so, aber auch anders kommen. Erfahrungen im Ausland seien nicnt 
ohne weiteres auf die Verhältnisse in der Bundesrepublik Deutschland übertragbar. Hin
weise auf günstige Liberalisierungsresultate auf deutschen Einzelmärkten werden als 
Kasuistik abgetan. Im übrigen habe die Verkehrsmarktordnung durchaus positive Wir
kungen (Marktstabilität, Produktivität und Fortschritt) erzielt . 
Wenn die marktwirtschaftliche Schule sich ihre Überzeugungskraft nicht durch grob
schlächtiges Gegenhalten von Interventionisten nehmen lassen will, muß sie mit einer 
"offensiven Empirie" in der Ordnungsfrage ihre Argumentation erhärten. Anders als.in 
der Investitionspolitik mit validen allokativen Erfolgsmaßstäben und zurechenbaren, 
projektspezifischen Wirkungen sind diese Evaluierungsvoraussetzungen für die. Ordnungs
politik nicht gegeben. Daß dennoch Wege zu einer quantitativen Erfolgskontrolle der Ord
nungspolitik bestehen, hat Rainer Willeke zusammen mit seinem Lehrer Alfons Scbmitt 
schon in den SOer Jahren gezeigti). Mit diesem Beitrag soll ein weiterer Versuch der 
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1) Vgl. Sebmitt, A, Birnstiel, E. und Willeke, R., Gutachten über die Entwicklung der Beförderungs
entgelte, der Beförderungskosten und des allgemeinen Preisniveaus in der Bundesrepublik Deutsch
land (::: Schriftenreihe des Bundesministers für Verkehr, Heft 19), Bielefeld 1958. 


